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Bitte zurück an: Alte Hansestadt Lemgo, Der Bürgermeister, SG 3.300 Recht, Sicherheit und Ordnung, 32655 L e m g o  

 Anzeige über das Halten eines Hundes nach § 3 Abs. 1 (gefährliche Hunde) bzw § 10 Abs. 1 (Hunde  

     bestimmter Rassen) Landeshundegesetz NRW 

 Antrag zur Erlaubniserteilung für einen Hund nach § 4 (1) Landeshundegesetz NRW 
(Hund zählt zu einer bestimmten Rasse oder ist als gefährlich eingestuft) 

 Antrag zur Ausnahmeerteilung nach § 5 (3) Landeshundegesetz NRW 
(Ausnahme vom Leinen – bzw. Maulkorbzwang) 

 

I. Angaben zum Hund 
 

Hunderasse :            
(bei Mischlingen bitte auch die Rassen angeben) 

Größe  : cm Widerristhöhe (erwachsener Hund) Gewicht: kg (erwachsener Hund) 

 
Fellfarbe :      Chip-Nr.:     
 
Geburtsdatum :      Haltung seit :     
 
Geschlecht :      Name:      

 
II. Angaben zum Halter 
 
Name, Vorname :            
 
Geburtsdatum  :   Anschrift: _________________________________________ 
Tel.:        

 

 

 Ich beantrage für o.g. Hund gem. § 4 (1) LHundG NRW die Erlaubnis zur Haltung: 
 

 Sachkundebescheinigung des Amtstierarztes   füge ich bei  reiche ich nach 
     (bei gefährlichen Hunden) oder eines anerkannten  
    Sachverständigen oder einer anerkannten  
    sachverständigen Stelle (bei Hunden bestimmter Rassen) 

 

Führungszeugnis      ist beantragt und wird dem Ordnungsamt übersandt 
 

Kopie der Haftpflichtversicherung (mit Kontoauszug)  füge ich bei  reiche ich nach 
 

Mikrochip-Nr.        siehe oben  reiche ich nach 
 

Nachweis über besonderes privates Interesse:   füge ich bei  reiche ich nach 
    erforderlich bei § 3 II (Pitbull u.a.) oder III Nr 1 (gezüchtete  
    Aggressivität) u. Nr. 2 (gezüchtete Zivilschärfe) LHundG NRW 
 

 Ich versichere, dass die verhaltensgerechte und ausbruchssichere Unterbringung des o.g. Hundes ge- 
    währleistet ist, so dass die körperliche Unversehrtheit von Mensch und Tier nicht gefährdet wird: 
 

 Haltung in der Wohnung    Haltung in der Wohnung und im Zwinger 

 reine Zwingerhaltung     Zwingerhaltung mit gesicherter Freianlage 
 

 Ich beantrage für o.g. Hund nach § 5 (3) LHundG NRW eine Befreiung 
 

 vom Leinenzwang     vom Maulkorbzwang 
 

Nachweis der Verhaltensprüfung durch   füge ich bei   reiche ich nach 
den Amtstierarzt (bei gefährlichen Hunden),  
einen anerkannten Sachverständigen oder  
eine anerkannte sachverständige Stelle  
(bei Hunden bestimmter Rassen) 

 
Ich versichere, dass eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit nicht zu befürchten ist. 
Der o.g. Hund ist gegenüber Mensch und Tier verträglich und in der Vergangenheit nicht in irgendeiner Weise auffällig 
geworden.(evtl. Nachweise als Anlage beifügen) 

 
              
Ort, Datum, Unterschrift  


